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     Campus Cleve  

Förderverein der Hochschule Rhein-Waal – Campus Cleve e.V. 

 

 

 

Presse-Information 

 

Peter Wack spricht vom 

„hervorragenden Weg“: 

 

Förderverein Campus Cleve erfreut  

über steigende Mitgliederzahlen 

 

Kreis Kleve – Die Zahl der Mitglieder des 

Campus Cleve, Förderverein der Hochschule 

Rhein-Waal, ist in den letzten vier Monaten um 

zehn Prozent auf nunmehr 128 angestiegen. 

Diese erfreuliche Entwicklung unterstrich nun 

Peter Wack, der Vorsitzende von Campus Cleve. 

60 Euro im Jahr kostet die persönliche 

Mitgliedschaft im Förderverein, die 

Firmenmitglieder hingegen zahlen 120 Euro pro 

Jahr. Studierende werden kostenfrei in den Verein 

aufgenommen. 

 

Neues Werbematerial 

 

„Campus Cleve befindet sich seit Wochen auf 

einem wirklich hervorragenden Weg“, schätzt 

Wack die aktuelle Situation ein, die auch durch 

Neuentwicklungen des aktuellen Werbematerials 
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geprägt wird. „Für unsere Hochschule“ ist 

beispielsweise der sechsseitige Flyer 

überschrieben, der sowohl die kurz vor der 

Vollendung stehenden Gebäude wie auch den mit 

internationalen Willkommensgrüßen bestückten 

Bauzaun zeigt. „Das große Ziel der Bildung ist 

nicht Wissen, sondern Handeln“, wird Herbert 

Spencer zitiert, dessen Aussage von 

Studierenden vor Ort in farbigen Fotos ergänzt 

wird. Wenn Peter Wack in den nächsten Wochen 

im Rahmen der Unternehmerfrühstücke mit der 

Wirtschaftsförderung Kreis Kleve vor die 

heimischen Firmenchefs der Region tritt, dann 

wird er das auch in der Hoffnung auf die ein oder 

andere neue Mitgliedschaft tun. „Ich möchte die 

Nähe zu den Unternehmern nutzen, um ihnen die 

Chancen der Zusammenarbeit zwischen 

Hochschule und Firmen aufzuzeigen. Campus 

Cleve, unser Förderverein, ist hier ein wichtiger 

Mittler“, so Wack.  

 

 

Bildunterschrift: Peter Wack, der Vorsitzende 

des Campus Cleve, Förderverein der Hochschule 

Rhein-Waal, freut sich über die neuen Prospekte 

mit Beitrittserklärung. „…für unsere Hochschule“ 
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ist hier auf der Titelseite zu lesen und unterstreicht 

einmal mehr die enge Bindung zwischen Region 

und Campus.  


